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ELSÄSSER KINDER
IN DER SCHWEIZ

Die regionale Leitung der Alliance

française in Straßburg, eine kulturelle

Organisation, die auch in der deutschen

Schweif die Beziehungen zum geistigen
Frankreichfördert, lud im vergangenen

Frühjahr eine große Zahl von Elsässer

Kindern zu einer Schweizer Reise ein.

Die unter der Leitung von fuies Albert
faeger stehende Fahrt, die in die

Westschweiz &efi'hrt hat, rief einem von den

elsässischen Schulen veranstalteten

Aufsatz'rettbewerb.

ÉCOLIERS ALSACIENS
EN SUISSE

Le Comitéfédéral de l'Alliance française

à Strasbourg - organisation bien

connue également en Suisse où elle

encourage les relations culturelles avec

la France - a invité au cours du

printemps dernier un grand nombre

d'enfants alsaciens à un voyage en Suisse

romande. Au terme de cette excursion -
quifut dirigée par le président fuies-
AlbertJaeger - un concours de rédaction

fut organisépar les écoles d'Alsace.
C'est un des travaux de ces écoliers.
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FERIENBRIEFE

zweier Kinder künstlerisch tätiger
Eltern, die vom Erlebnis der
Bündner Berge, des Tessins und
des bernisch-westschweizerischen
Seelandes zeugen. Es sind
illustrierte Briefe, die zum Wandern
in einer Zeit anregen, in der ob all
dem Hasten das geruhsame Reisen
und Rasten nur zu oft vernachlässigt

wird.

LETTRES

écrites et illustrées par des enfants

et évoquant leurs vacances dans
les Alpes grisonnes, au Tessin et
dans le «Seeland», entre le canton
de Berne et la Suisse romande.

Ces épîtres coloriées ravivent le

goût des excursions à pied, alors

que tout, aujourd'hui, tend à les

faire négliger.
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Sonne tauchte alles in feines Gold,
ich kam mir vor wie in einer
andern Welt. Ich sah plötzlich
einen Vogel mit langem Schwanz,
etwas vorgestrecktem Hals und
einer goldenroten Brust. Dieser

Vogel lief mit winzig kleinen
Schritten neben mir her. Es war
der erste Fasan, den ich je frei
gesehen hatte. Langsam und
bemüht, ihn nicht zu erschrecken,
stieg ich ab. Der Fasan machte
auch Halt, streckte anmutig den

Kopf in die Höhe und begann
schließlich, sich seine Nahrung zu
suchen. Wie lange ich dem Gockel
zugeschaut hatte, wußte ich nicht,
doch wurde ich bald von dem
schönen Traum des Betrachtens

von einem Gewieher geweckt.
Ein Bauer pflügte nebenan.

Der Fasan fühlte sich bedroht und
stieg, indem er mit den Flügeln
schlug, daß es tönte, als ob eine
Salve geschossen würde, auf, und
er ließ sich elegant segelnd auf
einem Acker nieder. An diesem

Tag sah ich noch mehr Fasane,
darunter auch Hennen. Du mußt
unbedingt einmal dorthin kommen.

Es hat so viel Fasane, weil sie

ausgesetzt werden und weil nur
ein Hahn pro Jäger geschossen
werden darf. In Moudon gefiel mir
alles sehr gut. Die Leute waren so
nett und auch lustig. Sie wohnen in
einem alten Haus mit riesig hohen
Räumen, das macht einen königlichen

Eindruck auf einen. Ich
verstand noch ziemlich viel von ihren
Gesprächen, obschon sie schnell

sprachen. Von Moudon fuhr ich
über Thierrens nach Yverdon. Man
muß ziemlich große Steigungen
überwinden. Von den Höhen herab
sah ich in den schneebedeckten Jura
hinein und auf den silbern glänzenden

Neuenburgersee. Es war
herrlich.

o r / n r -e*-? W V &'J/& ° r ;

/ d J /3 O
t /y 0^7 <3% (y * / 'C h O cJ-

O f i 2 L / O c 13 h h



£ r / /^) U S/ Uj C{ s lAJ rn. Q/ £

ACAo/> ' f)h^erei iyn cA je^ j~'^(f'?
c?l tsf q/[ ; c t <?*ii ~e '

h -tr r ' K t j\j ci c h / / ci \ -?. *-/-e /
J -tu e

n

Lettere scritte ed illustrate da due

bambini, figli d'artisti, durante le

vacanze nelle montagne dei Gri-
gioni, nel Ticino e sui laghi della

regione bernese e romanda. Sono

un piacevole richiamo al diletto e

all'opportunità di passeggiate
tranquille, troppo trascurate in
questa nostra epoca invasata dal
demone della fretta.

Two children of artist parents
wrote these illustrated letters
about their experiences in the
Grisons, Ticino, and the lake
district in the western part of the

Canton of Berne. These illustrated
letters seem to tell us about the

joys of hiking in an era when the

"hurry, worry and rush" type of
travel often seems to get the

upper hand.
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